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Auftaktveranstaltung 

„Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf“ 

Modellregion Landkreis Schaumburg 

 

www.cedaw-in-niedersachsen.de 

 

 

http://www.cedaw-in-niedersachsen.de/


Begrüßung durch den Landrat des Landkreises Schaumburg Jörg Farr 

„Gleichberechtigung ist noch lange nicht erreicht!“ 

 

 

 

 

 

 

Dr. Uta Maritta Biermann vom Niedersächsischen Ministerium für 

Soziales, Gesundheit und Gleichstellung zur UN-Frauenrechtskonvention 

 

 

Kristina Lunk von Gleichberechtigung und Vernetzung e.V. zum Projekt 

„Gleichstellung sichtbar machen – CEDAW in Niedersachsen“ sowie zur 

UN-Frauenrechtskonvention 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Interaktiver Mittagssnack –Austausch mit vollem Mund 

Station „Väter“ 

- Pilotenunternehmen 

- die andere Vatertagstour organisieren 

- Elternzeit/Väterzeit mehr Nähe zum Kind möglich positive Entwicklung 

- Diskussion/Veranstaltung auf kommunaler Ebene 

- Neue Rollen akzeptieren! Gesellschaft, Frauen und Männer  

- Gute Beispiele/Initiativen finden und auszeichnen! 

- Kinderbetreuung, Personalangelegenheiten auch mit ♂♂ (Männer) 

besprechen 

- Längere Elternzeit, nicht nur 2 Monate 

- Woher Wissen Betriebe, Arbeitgeber, dass Mann Vater wird? 

Kultur/Haltung 

- Teilzeit-Führung 

- Jobsharing 

- Väterangebote, Gruppen und Austausch, Kita  Ansprache von Vätern 

- Genderkompetenz schon in Kitas  neue Rollenbilder 

- Väter sichtbar werden 

- Loslassen durch Mütter 

- Stadt-Land Unterschiede 

- Equal Pay als Voraussetzung 

- Ehegattensplittung 

- Gesetze Flexibilität 

- Deutschland, andere Familienpolitik? 

- Vater-Kind Freizeit durch Kommunen anbieten 

  



Interaktiver Mittagssnack –Austausch mit vollem Mund 

Station „Wiedereinstieg“ 
- Rechtsanspruch und Beitragsfrei, Bedarf nach Ganztagsangeboten, 
½ Tagesbetreuung gegeben, aber nicht mit Arbeitszeiten kompatibel, 
3 Std. vormittags, 3 Std. nachmittags 
- Verbesserung der ÖPNV´s 
- …vorrangig nach Elternzeit, aktuell ein Thema für Frauen 

 Elternzeit von Männern fördern 
- Zu wenig TZ-Angebote in der Führungsebene 
- Familiäre Belastung der Kosten für Betreuung 
- Idee: LK-weite Kinderbetreuungsanmeldung  online 
- Die Ko-Stelle anzusprechen ÜbV, Umdenken der Arbeitgeber 
notwendig, Option zur Telearbeit 

 EZ Männer 
 TZ von Männer 

- Begleitung/Ansprache in der Elternzeit für Frauen und Männer 
 Mentorenprogramm 
 Weiterbildungsangebote 

- Wiedereinstieg auf gleicher Ebene und gleichem Gehalt 
- Gleicher Lohn für gleiche Arbeit 

 Frauen können entscheiden 
 Frauen erhalten Flexibilität 
 Frauen sichern sich ab 

- Idee: Förderung von Betriebskitas für Unternehmen  
 Informationsbereitstellung 
 D. Ko-Stelle möglich (ÜbV) 
- Fachkräftemangel in den Kitas Verlässliche Betreuung 
Betreuungsangebote in Stadthagen, Beckedorf/Lindhorst  
Problemregionen, Bedarf an Ganztagsangeboten!  
Krippe/Kita/Schule  keine ineinander greifende Kette Kitapersonal 
an Landesschulbehörden koppeln 
- Bedarf an Ferienbetreuung 
- Fortbildung und Qualifizierung fördern  d. Ko-Stelle möglich 



Interaktiver Mittagssnack –Austausch mit vollem Mund 

Station „Pflege“ 

- Pflegestützpunkt +!  Beratung  Aufgabe des Arztes? 

- ? Welche Rechte haben Angehörige in akuten Pflegesituationen? 

 Kann ich einfach vom Arbeitsplatz weggehen? 

 Mich einfach krankschreiben lassen? 

 Pflegezeit? Sonderurlaub 

- Pflege raus aus der TABU-Zone 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 SHilfe- Gruppen 

- Pflegezeit/-geld-Finanzierung analog zu Elternzeit/-geld inclusive 

Rentenansprüche! 

- Arbeitszeiten ≠ Kinderbetreuung 

 Nicht nur Kitas und Kinder müssen flexibler werden, sondern 

auch Arbeitgeber*innen 

- Anerkennung 

 Finanziell 

 ideell 

 

 

 

 

 

 



Gleichstellung sichtbar gemacht! 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Patrick Frede, Integrative Netzwerk-  

und Organisationsentwicklung zu  

Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

 

 

 

 

 

 

 



Vertiefungsoptionen für den Landkreis Schaumburg 

 

 

 Stärkere Integration von Vätern 

 

 Wiedereinstieg von Müttern (und Vätern) 

 

 Pflege von Angehörigen  

 

 Kollektive Abstrafung von Müttern und Vätern im Berufsleben 

  „Rabenmütter“ bei Berufstätigkeit, „Waschlappen“ bei Vätern in langer Elternzeit 

 

 Rahmenbedingungen gemeinschaftliche treffen 

 

Kontakt:  

Gleichberechtigung und Vernetzung e.V.  Landkreis Schaumburg 

Sodenstr. 2       Gleichstellungsbeauftragte Nadine Pasel 

30161 Hannover       Jahnstr. 20 

gardlo@gleichberechtigung-und-vernetzung.de 31655 Stadthagen  

gleichstellung.16@landkreis-schaumburg.de   
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